
  

 
 
Pressemitteilung vom 14.02.2018 

 
Steigender Optimismus im Russlandgeschäft 
 
Overbeck: „Russische Wirtschaft wächst wieder.“ / Umfrage: Politik negativ beurteilt 
 
Hamburg, 14.02.2018 
 
Deutsche Mittelständler blicken erwartungsvoll nach Osten: mit 75 % erwarten drei Viertel, dass sich 
ihr Russlandgeschäft 2018 positiv entwickelt. Dabei hat sich der Anteil derjenigen Mittelständler, die 
eine Verbesserung ihres Russlandgeschäfts für sehr wahrscheinlich halten, von 17 % (Frühjahr 2017) 
über 21 % (Herbst 2017) auf 33 % gesteigert. Bei Logistikern - Vorboten der realwirtschaftlichen 
Entwicklung - liegt der Wert mit 39 % noch höher. 
 
Bei den politischen Rahmenbedingungen verläuft der Trend umgekehrt: 92 % halten es aktuell für 
unwahrscheinlich oder sehr unwahrscheinlich, dass sich die Beziehungen USA-Russland zeitnah 
verbessern werden. Im Herbst 2017 waren es 79 %, vor einem Jahr 37 %. Auch die Sanktionspolitik 
wird pessimistischer gesehen. Nach 71 % (Frühjahr 2017) und 72 % (Herbst 2017) halten eine 
Lockerung der Sanktionen nun 81 % der Mittelständler für (sehr) unwahrscheinlich. Dies gilt auch für 
die bilateralen Beziehungen: rechneten im letzten Herbst 62 % nicht damit, dass sich das Verhältnis 
zwischen Deutschland und Russland nach der Bundestagswahl verbessern wird, trauen nun 72 % der 
neuen Bundesregierung keine Verbesserung der Russlandbeziehungen zu. 
 
An der Umfrage des Deutsch-Russischen Wirtschaftsbunds vom 07.-13.02.2018 beteiligten sich 232 
mittelständische Unternehmen im Russlandgeschäft und damit mehr als bei früheren Umfragen. 
 
„Die russische Wirtschaft wächst wieder“, so Verbandspräsident Thomas Overbeck, „deutsche 
Mittelständler nutzen ihre Chancen in Russland unabhängig von der Weltpolitik. Das ist richtig!“ Nach 
starken Rückgängen der Jahre 2015 und 2016 ist das russische BIP 2017 um ca. 1,7 % gewachsen. 
Prognosen gehen von ähnlichen Werten für 2018 aus. 
 
Der Deutsch-Russische Wirtschaftsbund e.V. vertritt die Interessen mittelständischer Unternehmen 
und setzt sich ein für die Perspektive Russlands als strategischer Zukunftsmarkt und gegen die Erosion 
des Vertrauens im bilateralen Wirtschaftsverkehr. Der Verband mit Sitz in Hamburg richtet 2018 zwei 
Unternehmerreisen nach Russland und den 4. Deutsch-Russischen Mittelstandstag aus. 
 
Kontakt:  
 
Deutsch-Russischer Wirtschaftsbund e.V. 
Weidenbaumsweg 13, 21029 Hamburg 
Tel: 040 / 78 08 76 - 70 
E-Mail: cherashneva@druw.de / www.druw.de 
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